
Sport in Waldeck-Frankenberg Dienstag, 10. Januar 201222

TTV Korbach dreimal Erster
TT-Seniorenmeisterschaft: Kreisstädter machen es besser als 2011 

Reddighausen. Der TTV Kor-
bach hat bei den Kreismann-
schaftsmeisterschaften der 
Tischtennis-Senioren alle drei 
Herren-Titel gewonnen. Im ver-
gangenen Jahr waren die Kor-
bacher dreimal Zweiter gewor-
den. Kurios: Die drei Titelver-
teidiger landeten diesmal je-
weils auf Rang zwei. Bei den Da-
men siegten wie im Vorjahr der 
SV Rennertehausen (Ü40) und 
zum vierten Mal in Folge der 
TSV Bromskirchen (Ü50). 

Veranstalter SV Reddighausen 
war wieder zufrieden mit dem 
Turnier, das seit 2009 in Red-
dighausen stattfindet. Und mit 
14 Mannschaften war die Betei-
ligung ähnlich gut besucht wie 
im Vorjahr (17).
 Herren Ü40: Während Keller-
wald im Halbfinale Freilos hat-
te, mussten die Korbacher Bolt-
ner, Rein und Wichmann ge-
gen Gastgeber SV Reddighau-
sen ran. Diese Hürde meisterten 
die drei Bezirksligaspieler aber 
bravourös ohne Satzverlust. Das 
Endspiel gegen die Liga-Kon-
kurrenten Küster, Röhling und 
Schäfer war deutlich spannen-
der: Titelverteidiger Kellerwald 
führte 3:2, ehe Wichmann und 
Rein das Spiel umdrehten und 
damit auch den Spieß im Ver-
gleich zum Vorjahr, als Keller-
wald dieses Duell mit 4:3 ge-
wonnen hatte.
 Herren Ü50: Die Titelvertei-
diger Winter, Wagner und Let-

termann vom TSV Dodenau er-
reichten durch ein 4:1 über Kel-
lerwald zwar das Finale, unter-
lagen dort aber den Korbachern 
Klaus-Peter Hetzler, Behle und 
Bernd Hetzler mit 2:4. Die Kreis-
städter hatten im Halbfinale 
Reddighausen klar mit 4:0 be-
siegt.
 Herren Ü60: Korbach war 
mit Nikl, Osterhold und Mild-
ner deutlich stärker angetreten 
als im Vorjahr, Titelverteidiger 
Laisa, der nur Kreisliga spielt, 
war deshalb beim 1:4 im Fina-
le chancenlos. Auch Edertal hat-
te im Halbfinale gegen den TTV 
mit 1:4 das Nachsehen. Laisa 

hatte zu Beginn Freilos.
 Damen Ü40: Da nur Renner-
tehausen und Bromskirchen an-
traten, war ihr Duell schon das 
Finale. Die Bezirksligaspielerin-
nen des SVR, Carmen Geil und 
Karin Liß, schlugen die klassen-
tieferen Andrea Damen und Ga-
bi Steuber mit 3:0 Punkten und 
9:1 Sätzen.
 Damen Ü50: Dagmar Tihanyi 
und Rosi Riemann scheinen seit 
2009 ein Abo auf diesen Titel zu 
haben. Elke Döpp und Regina 
Hunke nutzte der Heimvorteil 
in der Reddighäuser Festhalle 
nichts: Sie unterlagen den Titel-
verteidigerinnen mit 0:3. (pa)

Leichtes Spiel: Karin Liß (links) und Carmen Geil vom SV Renner-
tehausen.

tischtennis

Kreisrangliste – Herren: 1. T. Rettberg 
8:1 Spiele/26:12 Sätze, 2. Ch. Rettberg (bei-
de TSV Wetterburg) 7:2/25:12, 3. Oehlmann 
(TTC Ederbergland) 7:2/23:13, 4. Friedrichs 
(TSV Wetterburg) 6:3/22:13, 5. Marschik (TTC 
Ederbergland) 5:4/19:13, 6. Butterwegge (VfL 
Adorf) 5:4/18:18, 7. Bolomojnov (VfL Bad Wil-
dungen) 3:6/14:20, 8. Bonté (TSV Wetter-
burg) 3:6/14:23, 9. Meiser (TSV Frankenberg) 
1:8/10:24, 10. Mayer (SV Edertal) 0:9/4:27.

Damen: 1. Morozov (TSV Vöhl) 5:0/15:6, 
2. Benzing 3:2/13:6, 3. Steuber (beide TSV 
Bromskirchen) 3:2/11:8, 4. Wershoven (TSV 
Frankenberg) 2:3/10:12, 5. Krafft (TuS Hel-
sen) 2:3/7:11, 6. Rumpf (TSV Bromskirchen) 
0:5/2:15.

Kreismannschaftsmeisterschaften der 
Senioren – Herren Ü40, Halbfinale: Red-
dighausen (Kolberg, Bergmoser, Kroh) – Kor-
bach (Boltner, Rein, Wichmann) 0:4. Kellerwald 
(Küster, Röhling, Schäfer) Freilos. Finale: Kor-
bach – Kellerwald 4:3 (Punkte: Wichmann 2, 
Boltner, Rein – Küster 2, Küster/Schäfer).

Herren Ü50, Halbfinale: Dodenau (Win-
ter, Wagner, Lettermann) – Kellerwald (Küster, 
Röhling, Schäfer) 4:1; Reddighausen (Reitz, 
Müller, Döpp) – Korbach (K.-P. Hetzler, B. Hetz-
ler, Behle) 0:4. Finale: Dodenau – Korbach 2:4 
(Wagner, Winter – Behle 2, B. Hetzler, B. Hetz-
ler/Behle).

Herren Ü60, Halbfinale: Korbach (Nikl, 
Osterhold, Mildner) – Edertal (H. Krause, G. 
Krause, Wollert) 4:1; Laisa (R. Paulus, H.-D. Pau-
lus, Salamon) Freilos. Finale: Korbach – Laisa 
4:1 (Nikl 2, Mildner, Nikl/Osterhold – R. Paulus).

Damen Ü40, Finale: Rennertehausen 
(Geil, Liß) – Bromskirchen (Damen, Steuber) 
3:0. Ü50, Finale: Reddighausen (Döpp, Hun-
ke) – Bromskirchen (Tihanyi, Riemann) 0:3.

Ranglistensieger mit 15 Jahren
Tischtennis-Kreisrangliste: Tobias Rettberg gewinnt vor seinem Bruder Christoph

Jugend vorn – das war das 
Motto der Tischtennis-
Ranglistenspiele für Da-
men und Herren, die der 
Kreisvorstand am Sonntag 
in Korbach ausrichtete.

Korbach. Bei den Herren ge-
wann der 15 Jahre alte Tobias 
Rettberg vor seinem Zwillings-
bruder Christoph (beide TSV 
Wetterburg), bei den Damen 
war Marina Morozov vom TSV 
Vöhl nicht zu schlagen.

Die Herren bo-
ten eine bis zu-
letzt spannende 
Konkurrenz. Vor 
der letzten Run-
de lagen vier 
Spieler, Tobias 
und Christoph 
Rettberg, ihr Ver-
einskollege Ste-
fan Friedrichs 

und der Ederbergländer Tobi-
as Oehlmann, gleichauf. Tobi-
as Rettberg rang dann Marc But-
terwegge (VfL Adorf) in fünf Sät-
zen nieder. Sein Zwillingsbruder 
Christoph setzte sich knapp ge-
gen den aufopfernd kämpfen-
den Andrej Bolomojnov (VfL 
Bad Wildungen) durch und be-
hielt auch gegen Tobias Oehl-

mann mit 13:11 im Entschei-
dungssatz die Oberhand.

So blieb Tobias Rettberg mit 
einer Niederlage (die er aus-
gerechnet gegen seinen Vereins-
kameraden Mario Bonté einste-
cken musste) an der Spitze des 
Feldes. Christoph rettete Rang 

zwei aufgrund des besseren 
Satzverhältnisses vor Tobias 
Oehlmann, Stefan Friedrichs 
blieb Rang vier.

Im Turnier der Damen gin-
gen nur sechs Spielerinnen an 
die Tische. Marina Morozov war 
nicht zu gefährden und sicher-

te sich ohne Niederlage den Ti-
tel der Ranglistenersten. Platz 
zwei erspielte sich Saskia Ben-
zing vom TSV Bromskirchen. 
Die behauptete sich dank des 
besseren Satzverhältnisses vor 
ihrer Teamkameradin Bettina 
Steuber. (mey)

Mit Schmackes: Ranglistensieger Tobias Rettberg (TSV Wetterburg) spielt eine Vorhand.
 Fotos: Artur Worobiow

Erster Platz für 
SV Eimelrod
Korbach. Die Mannschaft aus 
Eimelrod hat doch die Jugend-
runde Luftgewehr im Schüt-
zenkreis Eisenberg gewonnen. 
Sie lag im direkten Vergleich 
besser als der punktgleiche SV 
Berndorf, der in der vergange-
nen Woche veröffentlichte Ab-
schlussbericht ist entsprechend 
korrigiert worden.  Dennoch lie-
fert Berndorf mit 1095 Ringen 
das beste Mannschaftsergebnis.
Abschlusstabelle
1. Eimelrod  9676 18: 2
2. Berndorf  10 226 18: 2
3. Willingen  9296 10:10
4. Meineringhausen  9049  8:12
5. Mühlhausen  8971  6:14
6. Goldhausen  8373  0:20
 Beste Einzelergebnisse im Schnitt: 1. 
Marcel Stieger 372,00, 2. Andreas Wilke (bei-
de Berndorf) 364.50, 3. Andre Bracht (Mei-
neringhausen) 354,00, 4. Marvin Lind (Bern-
dorf) 327,63, 5. Christopher Daut (Willingen) 
327,43. (r)

M. Morozov

Siegerteam im Turnier der Herren Ü50: der TTV Korbach mit (von links) Gerhard Behle, Klaus-Peter 
Hetzler, Arno Klabunde und Bernd Hetzler. Fotos: pr

Tilman Garthe mit
starkem Debüt
Leichtathletik: Schnelle Zeit über 800 m

Stadtallendorf / Frankenberg. 
Eine Reihe heimischer Leicht-
athleten hat am Wochenende 
die offenen Hallenmeisterschaf-
ten des Leichtathletikkreises 
Marburg/Biedenkopf in Stadt-
allendorf zu einem ersten Form-
test im neuen Jahr genutzt. Die 
wohl stärkste Leistung erziel-
te der 14-jährige Tilman Gar-
the (LG Eder) mit ausgezeich-
neten 2:11,12 Minuten über 800 
m. Drei heimische Senioren er-
füllten die Normen für die deut-
schen Hallen-Meisterschaften 
am 3./4. März in Erfurt.

Die Wettbewerbe der Männer 
und Frauen waren in Stadtallen-
dorf ohne Altersklassenwertung 
ausgeschrieben. Dennoch prä-
sentierten sich die heimischen 
Senioren mit guten Leistungen. 
Der 52 Jahre alte Andreas Linne-
mann (LG Eder) blieb mit 8,10 
Sekunden über 60 m und 26,98 
über 200 m jeweils klar unter 

der Norm für die Senioren-DM. 
Thorsten Kramer, erstmals 

wieder im Trikot der Spfr. Blau-
Gelb Marburg, lief bei seinem 
Debüt in der Altersklasse M 45 
die 3000 m in ansprechenden 
9:37,99 Minuten und unterbot 
damit die DM-Norm um 17 Se-
kunden. In diesem Rennen pas-
sierte U-16-Läufer Jonas Simon 
(LG Eder) das Ziel nach 10:02,75 
Minuten.

Jonas’ Vereinskamerad Tilman 
Garthe legte bei seinem ersten 
Start über 800 m ein klasse Ren-
nen hin. Seine Zeit von 2:11,12 
Minuten ist noch höher ein-
zuschätzen als die 2:48,38 Mi-
nuten über 1000 m, mit denen 
Tilman in der DLV-Bestenliste 
2011 der Altersklasse M 14 auf 
Rang 13 liegt. Gerhard Peters 
(53) lief bei seinem ersten  Ren-
nen im Trikot des TSV Korbach 
die 800 m in 2:26,03 Minuten. 

Zur Verbesserung ihrer Grund-
schnelligkeit absolvierte Mittel-
strecklerin Hanna Brandt (LG 
Eder) gleich drei Starts. Über 
60 m lief sie 8,60, über 200 m 
27,99 und über 400 m 60,67 Se-
kunden. Auch für Beate Wrede, 
die seit dem 1. Januar für den 
TSV Korbach startet, lohnte sich 
die Fahrt in die Herrenwaldhal-
le. Die 53-Jährige, eigentlich auf 
den 10 km bei der Sauerland-
Serie zu Hause, lief am Samstag 
erstmals in der Halle und über 
800 m. In 3:06,61 Minuten un-
terbot sie auf Anhieb die DM-
Norm für Erfurt um mehr als 
drei Sekunden.  (WH)
Alle Ergebnisse unter www.eintracht-stadt-
allendorf.de 

Starkes Debüt über 800 m: Til-
man Garthe. Foto: WH

kurz und bündig

9. Mal Kuddelmuddel
Bad Wildungen. Bereits zum 
neunten Mal trägt die Fußball-
sparte der SG Bad Wildungen/
Friedrichstein am kommenden 
Samstag (12 Uhr) in der Ense-
Halle ihr internes Kuddelmud-
del-Turnier aus. In zuvor aus-
gelosten gemischten Teams 
stehen sich Altherren bis B-Ju-
gendliche gegenüber. Die Spie-
ler treffen sich um 11.45 Uhr, 
für Verpflegung ist gesorgt. 

TV 08: Wieder Training
Höringhausen. Nach den Weih-
nachtsferien starten die Leicht-
athleten im TV 08 Höringhau-
sen am Freitag wieder in das 
Hallentraining. Im Bürgerhaus 
Höringhausen trainieren die 
Mädchen von 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr; die Jungen anschlie-
ßend bis 19.30 Uhr. Die Trainer 
Wiebke Jäger, Johanna Wiegand 
und Willi Zimmermann freuen 
sich auch über Neueinsteiger.

Tobias Göbel steht
im Bundesliga-Finale
Meineringhäuser punktet für Mengshausen
Düsseldorf / Meineringhausen. 
Tobias Göbel steht mit seiner 
Mannschaft der SGi Mengs-
hausen unversehens im Bun-
desliga-Finale der Luftgewehr-
schützen. Der Meineringhäuser 
feierte mit seinem Team zum 
Rundenabschluss der Bundes-
liga Nord am Wochenende in 
Düsseldorf zwei Siege und klet-
terte damit auf Platz zwei – da-
bei waren  die Mengshäuser mit 
dem Ziel in die Landeshaupt-
stadt gefahren, der Abstiegsrele-
gation zu entgehen.

Das Minimalziel erreichten die 
Aufsteiger am Samstagabend 
mit dem 3:2-Sieg gegen Gast-
geber PSV Düsseldorf. Dabei 
steuerte Tobais Göbel den ent-
scheidenden dritten Zähler bei – 
nach einem hoch spannenden 
Stechen gegen Michael Schnei-
der. Beide hatten 389 Ringe er-
zielt und lagen nach drei Stech-
schüssen immer noch gleich-
auf. „Ich hatte dann ein biss-
chen Glück“, berichtete Tobias 
Göbel. Im vierten Schuss traf er 
eine 10,8, sein Gegner eine 9,5. 
Der Sieg war perfekt.

Am Sonntag setzte die SG 
noch eins drauf und entthron-
te mit 4:1 Spitzenreiter Hamm. 
Göbel traf 391 Ringe, das zweit-
beste Ergebnis seines Teams, 

und punktete gegen Dana Prü-
fe (385) sicher. Das DM-Fina-
le mit den vier besten Mann-
schaften der Bundesliga Nord 
und Süd steigt am 4. Februar im  
K.-o.-System in Paderborn.

Vorher hat Tobias Göbel aber 
noch einen wichtigen Termin in 

eigener  Sache. 
Am kommen-
den Wochen-
ende tritt er in 
Pforzheim vor 
die Scheiben, 
wo der Deutsche 
Schützenbund 
die zweite Run-
de der Qualifi-
kation für die Ju-

nioren-Europameisterschaft an-
gesetzt hat. Die ersten drei sprin-
gen auf den EM-Zug, der Rang-
vierte bekommt als Trostpflas-
ter einen Startplatz bei einem 
internationalen Wettkampf – 
und Vierter war Tobias Göbel je-
weils in den vergangenen bei-
den Jahren.

„Es wäre schön, wenn es jetzt 
mal klappen könnte“, sagt 
er. Das Programm ist mit 180 
Schuss und einem Finalschie-
ßen aber anstrengend, die Leis-
tungsdichte hoch.  „Es ist ver-
dammt eng da oben“, weiß der 
19-Jährige. (mn/Foto: Archiv)  

Tobias Göbel


